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“Alan of Lille Preaching against Heresy – Constructing Orthodoxy in Times of Transition”, Session 
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06.05.2025, Frankfurt a.M.:  
„Das Artefakt im Fokus. Überlegungen zu einer mediävistischen Wissensgeschichte“, Vortrag im 

Forschungskolloquium „Europa Entangled (400–1600)“, Universität Frankfurt a.M. 
 
21.01.2025, Essen:  
„Von Athleten und Schiedsrichtern. Überlegungen zu Optimierungsdiskursen im langen 10. 
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15.01.2025, Kassel:  
„Von Athleten und Schiedsrichtern. Überlegungen zu Optimierungsdiskursen im langen 10. 

Jahrhundert“, Vortrag im Forschungskolloquium Mittelalter der Professur für mittelalterliche 
Geschichte, Universität Kassel. 

 
22.07.2024, Tübingen:  
„‚... denn kein Athlet wird ohne Schweiß gekrönt’ – Überlegungen zu frühmittelalterlichem 

Optimierungsstreben“, Vortrag im Forschungskolloqium des Seminars für mittelalterliche 
Geschichte der Universität Tübingen, ausgerichtet von Prof. Dr. Steffen Patzold und PD Dr. 
Anja Rathmann-Lutz. 

 
11.03.2024, Paris (F):  
„‚Studium et regnum‘ revisité. État des lieux et potentielles pistes de recherches“, Vortrag auf der 

Tagung „Les Capétiens au XIIe siècle. Un état des lieux“ (Deutsches Historisches Institut Paris) 
 
08.01.2024, Halle:  
„‚Selbstoptimierung‘ im Frühmittelalter – Erste Überlegungen zu einem neuen 

Forschungsprojekt“. Vortrag im Forschungskolloquium zur Mittelalterlichen Geschichte, 
ausgerichtet von Prof. Dr. Georg Jostkleigrewe 

 
29.11.2023, Halle:  
„Alain von Lille und die Pariser Schulen in der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts. Positionen 

und Projektionen“. Festvortrag als Trägerin des Romanikforschungspreises 2022. 
 
20.11.2023, Berlin:  
„‚Selbstoptimierung‘ im Frühmittelalter – Erste Überlegungen zu einem neuen 

Forschungsprojekt“. Vortrag im Forschungskolloquium zur Mittelalterlichen Geschichte, 
ausgerichtet von Prof. Dr. Barbara Schlieben und Prof. Dr. Dorothea Weltecke, HU Berlin 

 
09.05.2023, Würzburg:  
„Forschungspraktisches zu ‚scholastischen‘ Predigten des 12. Jahrhunderts am Beispiel Alains von 

Lille“, Vortrag am Lehrstuhl für Theologische Ethik – Moraltheologie von Prof. Dr. Stephan 
Ernst, JMU Würzburg. 
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25.04.2023, Erfurt:  
„Ein nützlicher Anachronismus – ‚Selbstoptimierung‘ im Frühmittelalter“, Vortrag im Kolloquium 

zur Mittelalterlichen Geschichte von Prof. Dr. Sabine Schmolinsky, Professur für Geschichte 
des Mittelalters, Universität Erfurt. 

 
16.01.2023, Chemnitz:  
„Training, Leistung, Perfektion – Das optimierte Selbst im Mittelalter. Überlegungen zu einem 

neuen Forschungsprojekt“, Vortrag im Mediävistischen Forschungskolloquium, ausgerichtet 
von Prof. Dr. Martin Clauss, Prof. Dr. Christoph Fasbender und Prof. Dr. Grischa Vercamer, 
TU Chemnitz. 

 
24.06.2022, Gießen:  
„Prediger der Transformation. Alain von Lille und die Pariser Schulen in der zweiten Hälfte des 

12. Jahrhunderts“, Vortrag im Kolloquium der Hessisch-Mittelrheinischen Sektion des 
Konstanzer Arbeitskreises für Mittelalterliche Geschichte e. V. 

 
28.05.2019, Leipzig:  
„Das Predigtoeuvre des Magisters Alanus ab Insulis“, Vortrag im Kolloquium von Prof. Dr. 

Wolfgang Huschner, Lehrstuhl für Mittelalterliche Geschichte, Universität Leipzig. 
 
19.04.2018, Chemnitz:  
„Das Predigtoeuvre des Magisters Alanus ab Insulis“, Vortrag auf dem Mitteldeutschen 

Doktorandenkolloquium Mittelalter, veranstaltet von Prof. Dr. Martin Clauss, Professur für 
Geschichte Europas im Mittelalter und in der Frühen Neuzeit, TU Chemnitz. 
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(12. Jh.)“, Vortrag im Kolloquium zur Mittelalterlichen Geschichte von Prof. Dr. Sabine 
Schmolinsky, Professur für Geschichte des Mittelalters, Universität Erfurt. 

 
27.01.2016, Jena:  
„Erkenntnismodell und Theorielegitimation – Maria in der Philosophie des Alain von Lille“, 

Vortrag im Kolloquium von Prof. Dr. Matthias Perkams, Professur für Philosophie mit dem 
Schwerpunkt Antike und mittelalterliche Philosophie, FSU Jena. 

 
17.12.2015, Jena:  
„Erkenntnismodell und Theorielegitimation – Maria in der Philosophie des Alain von Lille“, 

Vortrag im Oberseminar von Prof. Dr. Achim Hack, Lehrstuhl für Mittelalterliche Geschichte, 
und Prof. Dr. Uwe Schirmer, Professur für Thüringische Landesgeschichte, FSU Jena. 
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31.01.–01.02.2014, Bremen (D):  
„Was wird zur Behinderung? Das Decretum Gratiani und seine kanonistische Auslegung“. Vortrag 

auf dem Workshop “Dis/ability and Law in Pre-Modern Societies. Schnittfelder von 
Rechtsgeschichte und Dis/ability History” unter der Leitung von Prof. Dr. Cordula Nolte 
(Universität Bremen) und Prof. Dr. Wendy Turner (Georgia Regents University, Augusta). 


